
Alternativer Medienpreis 2011:

Laudatio auf Willi Lang und Oliver Fleiner für die Website behindert-
barrierefrei.de, Sparte Internet
In den letzten Jahren hat sich für sehbehinderte User im World Wide Web sehr viel zum 
Guten entwickelt. Vor allem hat die Qualität der Soft- und Hardware zugenommen. Auch 
für Gehörlose wird das Web zunehmend attraktiv. Aber Technik ist nur ein Mittel. Wichtig 
sind die Inhalte. Und es geht darum, wer welche Informationen benötigt und von wem sie 
kommen.
Unter der prägnanten Web-Adresse „behindert-barrierefrei.de” haben Willi Lang und Oliver 
Fleiner mit ihrer Website eine Plattform gegründet, die ihresgleichen bisher nicht findet. 
Die beiden Preisträger sind selbst körperlich beeinträchtigt. Sie wissen aus eigener 
Erfahrung, mit welchen Fragen und Problemen an Multipler Sklerose Erkrankte oder 
Schlaganfall-Patienten urplötzlich konfrontiert werden. Und sie wissen, dass die beste 
Hilfe aus der Gemeinschaft selbst kommt, der Community.
So erstaunt es auch nicht, dass die Site www.behindert-barrierefrei.de mit allem arbeitet, 
was das zeitgenössische Web zu bieten hat: Facebook, Twitter, YouTube – sie alle sind 
mit von der Partie. 
Trotzdem wird sich auf dem neuen Web-Portal niemand verirren. Oliver Fleiner und Willi 
Lang kommen immer schnell auf den Punkt. Schnelle Hilfe durch gezielte Information, 
darum geht es ihnen. 
In bester Web-Community-Tradition fordern sie die Gäste zum Mitmachen auf. Ob Infos 
oder Geschichten, ob Kommentar oder Diskussionsbeitrag: alle Formate stehen der 
Gemeinschaft offen. Und an dieser Gemeinschaft kann sich jeder beteiligen.
Bei einer solchen engagierten Offenheit hoffen die Juroren, dass Willi Lang und Oliver 
Fleiner den Alternativen Medienpreis 2011 gerne entgegennehmen – als Würdigung und 
als fördernden Beitrag zu ihrem Projekt aus Kirchheim unter Teck.
Mit Grüßen aus Berlin 
Thorsten Steinhoff

http://www.behindert-barrierefrei.de/

